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Presse-Information

„Bürgerstiftungen leisten grandios gute Arbeit“

Regionalforum Bürgerstiftungen Süd mit Staatsrätin Gisela Erler

Berlin/Schwäbisch Hall, 14.10.2011 – 50 Engagierte aus Bürgerstiftungen in Ba-
den-Württemberg, Bayern und Hessen trafen sich heute zum vierten „Regio-
nalforum Bürgerstiftungen Süd“ der Aktiven Bürgerschaft und der Schwäbisch 
Haller Bürgerstiftung in Schwäbisch Hall. Unter dem Motto „Aus der Praxis für 
die Praxis“ tauschten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Erfahrungen 
darüber aus, wie Bürgerstiftungen erfolgreich gemeinnützige Projekte entwi-
ckeln und wie sie Stifterinnen und Stifter wirkungsvoll erreichen. 

Gisela Erler (B‘90/Die Grünen), Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbetei-
ligung des Landes Baden-Württemberg, diskutierte mit den anwesenden Ver-
tretern der Bürgerstiftungen. Im Gespräch betonte sie: „Bürgerstiftungen leis-
ten grandios gute Arbeit vor Ort. Immer mehr Menschen bewegen heutzutage 
in Bürgerstiftungen viel für sich und andere. Was sie verwirklichen, kann man 
nicht hoch genug anerkennen. Aufgabe der Politik muss es sein, das Engage-
ment von Bürgerstiftungen zu unterstützen und zu fördern, wo es sinnvoll ist.“

Dr. Stefan Nährlich, Geschäftsführer der Aktiven Bürgerschaft, erklärte zu den 
Voraussetzungen für das Engagement von Bürgerstiftungen: „Die Arbeit von 
Bürgerstiftungen setzt an der Ursache von gesellschaftlichen Problemen an. 
Damit Bürgerstiftungen ihren Gestaltungsanspruch verwirklichen können, ist 
es wichtig, die Rahmenbedingungen für sie weiterzuentwickeln. Nötig sind 
weniger staatliche Vorschriften und dafür mehr gesellschaftliche Transparenz. 
Bürgerstiftungen benötigen mehr Handlungsfreiheit, damit sie ihre gemein-
nützigen Ziele flexibel und bedarfsgerecht verfolgen können.“ 

Susanne Kessen, Vorstandsmitglied der Schwäbisch Haller Bürgerstiftung, sagte: 
„Mit unserer Bürgerstiftung engagieren wir uns gezielt für die Zukunft junger 
Menschen. Dadurch erreichen wir bessere Entwicklungschancen für die Jugend-
lichen im Schwäbisch Haller Raum. Unser Schwerpunkt ist die Partnerschaft mit 
Grund- und Hauptschulen, für die unsere Bürgerstiftung ein unverzichtbarer 
Partner - vor allem bei der Nachmittagsbetreuung - geworden ist.“

Mit dem „Regionalforum Bürgerstiftungen Süd“ möchte die Aktive Bürger-
schaft die Arbeit der Bürgerstiftungen stärken, zur Vernetzung beitragen und 
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die Fachdiskussion fördern. Jedes Jahr nutzen Engagierte aus Bürgerstiftun-
gen und Gründungsinitiativen in Baden-Württemberg, Bayern und Hessen das 
Regionalforum zum Erfahrungsaustausch und um Anregungen für ihre Arbeit 
einzuholen. 

Bürgerstiftungen in Baden-Württemberg: Baden-Württemberg hat die größte 
Bürgerstiftungsdichte in Deutschland mit 7 Bürgerstiftungen pro eine Million 
Einwohner. Mit 75 Bürgerstiftungen belegt Baden-Württemberg den zweiten 
Platz der bürgerstiftungsreichsten Bundesländer hinter Nordrhein-Westfalen.
Bundesweit gibt es 313 Bürgerstiftungen (Stichtag: 30.06.2011). Bürgerinnen und 
Bürger bauen gemeinsam mit Unternehmen und anderen durch viele Zustiftun-
gen nachhaltig das Stiftungskapital der Bürgerstiftungen auf. Aus Zinserträgen, 
Spenden und mit großem ehrenamtlichen Engagement fördern sie das lokale 
Gemeinwohl, zum Beispiel Bildung, Kultur und Soziales. Quelle: „Länderspie-
gel Bürgerstiftungen. Fakten und Trends 2011“ der Aktiven Bürgerschaft, www.
aktive-buergerschaft.de/laenderspiegel.

Weitere Informationen: www.aktive-buergerschaft.de/forum
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